
ven unseres Landes voll ver­
traut gemacht werden. Sie sol­
len eine klare Vorstellung von 
der Zukunft haben, die sie 
selbst mitgestalten. Diese Zu­
kunft heißt: ein hochentwik- 
keltes sozialistisches Polen, 
dessen Grundlagen die allge­
meingültigen Prinzipien des 
Sozialismus sind; ein Polen, 
das, fest in der sozialistischen 
Staatengemeinschaft veran­
kert, ein geachteter Partner 
der hochentwickelten Länder 
der Welt ist. Dieses Zukunfts­
bild hat bereits konkrete Ge­
stalt in verschiedenen Ausar­
beitungen zur Realisierung des 
Programms gefunden. Dieses 
zukünftige Polen wird das 
werktätige Volk unter Füh­
rung seiner Partei verwirk­
lichen.
FRAGE: K önnen  S ie , G enosse  
K lim czak, unseren  L esern  
e tw as über Inha lt, F orm en  
und  M ethoden  der P ropagan ­
daarbe it Ih rer  P arte i zu r V er­
m ittlung  des en tsp rechenden  
W issens sagen?
ANTWORT: Das Hauptziel
der ideologischen Arbeit der 
Partei ist die Verbreitung des 
theoretischen und ideologischen 
Gehaltes des Beschlüsse des 
VI. Parteitages der PVAP, ist 
Klarheit in den ideologischen 
Grundproblemen bei der Fe­
stigung der Geschlossenheit 
der Reihen der Partei. Es geht 
besonders darum, allen Werk­
tätigen bewußtzumachen, daß 
die Pläne der gesellschaftlich- 
ökonomischen Entwicklung die 
schöpferische Anwendung des 
Marxismus - Leninismus, der 
allgemeingültigen Gesetzmäßig­
keiten des sozialistischen Auf­
baus, angewandt auf unsere 
Bedingungen in Polen, sind. 
Gleichzeitig erwarten wir von 
jedem unserer Mitglieder par­
teiliches Auftreten und politi­
sche Aktivität als Bedingung 
für die erfolgreiche Realisie­
rung der gesellschaftlichen 
und wirtschaftlichen Entwick­
lung und die Festigung der

führenden Rolle der Partei. 
Das ist auch das Leitmotiv bei 
der Verwirklichung aller Pro­
gramme des Parteilehrjahres, 
der Vortragstätigkeit und der 
politischen Massenarbeit.
Wir sind bemüht, das System 
der politischen Bildung in der 
Partei schrittweise zu vervoll­
kommnen. Dazu führen wir 
das Parteilehrjahr in zwei 
Stufen durch und haben außer­
dem die Abenduniversität des 
Marxismus-Leninismus.
Unsere Partei kann sich dabei 
auf geschulte Propagandisten 
stützen. Erstmals verfügen wir 
auch über Lehrbücher für das 
Parteilehrjahr, einschließlich 
methodischer Hinweise. Insge­
samt haben wir 14 solcher 
Lehrbücher herausgegeben. 
Gleichzeitig haben wir wissen­
schaftliche Anschauungsmate­
rialien, wie zum Beispiel An­
schauungstafeln, Diapositive 
usw., entwickelt.
In der ideologischen Arbeit 
widmen wir der Popularisie­
rung der Geschichte der polni­
schen Arbeiterbewegung große 
Aufmerksamkeit, wobei wir 
die Ideale des Sozialismus her­
aussteilen, die der Geburt un­
serer Bewegung vor 90 Jahren 
zugrunde lagen.
Kurz gesagt, die gesamte Kon­
zeption unserer ideologischen 
Arbeit ist auf die Verbreitung 
der Wahrheit über die Lebens­
kraft des Marxismus-Leninis­
mus, über die Überlegenheit 
des Sozialismus über den Ka­
pitalismus, ist auf die ständige 
Entlarvung des imperialisti­
schen Ausbeutersystems ge­
richtet.
FRAGE: U ns is t bekann t, daß  
d ie  P arte i in  e in igen  W o jew od­
scha ften  e ine  in teressan te  A r­
be it m it P ropagand isten - und  
A gita to renak tivs  en tw icke lt, 
d ie  zum  Z ie l ha t, d ie  G enos­
sen  fü r  d ie  po litisch -ideo log i­
sche  Ü berzeugungsarbeit un ter  
den  W erk tä tigen  in  den  P ro ­
duk tionsbe tr ieben  zu  w appnen . 
K önnen  S ie  unseren  L esern

N äheres über d ie  A rbeit d ieser  
A ktivs  sagen?
ANTWORT: In der täglichen 
Parteiarbeit kann das leben­
dige Wort durch nichts ersetzt 
werden. Alle anderen Mittel 
können helfen, aber das leben­
dige Wort wirkt am stärksten 
auf das Denken und Fühlen 
der Menschen.
Seit zwei Jahren werden zum 
Beispiel die Parteiorganisatio­
nen von 163 großen Industrie­
betrieben unmittelbar durch 
das Zentralkomitee der PVAP 
an geleitet. Diese Arbeit soll 
die notwendigen Erfahrungen 
und praktischen Schlußfolge­
rungen für die Ausweitung der 
ideologisch - propagandistischen 
Arbeit der Partei und die 
besten Formen und Methoden 
erbringen. Wir haben Maß­
nahmen ein geleitet, die zum 
Ziel haben, Propagandisten 
und Agitatoren aus dem Kreis 
der Arbeiter, die Mitglieder 
der Partei sind, auszubilden. 
Außerordentlich wertvoll sind 
hierbei Initiativen, die unter- 
anderem in den Wojewod­
schaften Gdansk und Poznan 
entstanden sind; ich meine die 
Arbeit mit den Arbeiterpropa­
gandisten. Es finden regel­
mäßig Zusammentreffen die­
ser Gruppen des Propaganda­
aktivs in den Wojewodschafts­
komitees der PVAP, den Stadt­
un d Kreiskomitees statt, wo 
politische Informationen ge­
geben werden und über 
Schlüsselprobleme der gesell­
schaftlich-ökonomischen Ent­
wicklung des Landes diskutiert 
wird. An diesen Zusammen­
künften nehmen Lektoren des 
Zentralkomitees und Mitglie­
der der Parteiführung der 
PVAP teil. Diese Gruppen er­
zielen sehr gute Ergebnisse in 
der Parteiarbeit. So werden 
Genossen, die unmittelbar in 
der Produktion arbeiten, ideo­
logisch gerüstet und nutzen 
das erworbene Wissen im täg­
lichen Kontakt mit einem brei­
ten Kreis von Parteilosen.
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